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Heimatverein Wernsdorf – Ziegenhals e.V. 
Protokoll der Mitgliedervollversammlung am 25.03.2017 in Wernsdorf, 
im Sportlerheim 

 
Beginn:  10.05 Uhr 

Ende: 11.05 Uhr 

 
Versammlungsleitung: Michael Wippold 

Protokollführung: Edeltraud Heckel 
 
 
Anwesenheit: 27 Vereinsmitglieder, 2 Gäste  
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Vorstellung des Präsidiums 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht zur Kassenprüfung 
5 Entlastung der Schatzmeisterin für 2016 
6. Diskussion 
7. Sonstiges 
 
 
 
Zu 1. Begrüßung und Vorstellung des Präsidiums 
 
Der Vorstandsvorsitzende des HV Herr Nitschke begrüßt die Anwesenden. Auf seinen Vorschlag 
hin, den kürzlich im Alter von 90 Jahren verstorbenen Herbert Böhmer zu ehren, erheben sich alle 
zu einer Schweigeminute.  
 
Auf Vorschlag von Herrn Nitschke, dem alle Anwesenden zustimmen, übernimmt Herr Wippold die 
Versammlungsleitung. 
 
 
Zu 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Laut Satzung ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig, stellt Herr Wippold fest. 
 
 
Zu 3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
 
Der Vorsitzende des Heimatvereins Herr Nitschke verliest den Rechenschaftsbericht (vgl.  
Anlage 2).  
 
 
Zu 4. Bericht zur Kassenprüfung 

 
Bezug nehmend auf die Wahl von Frau Sabine Milow und seiner Person als Kassenprüfer berich-

tet Herr Schwartz zum Abrechnungszeitraum gleich Geschäfts- und Kalenderjahr 2016.  

Bei der Kassenprüfung des Vereins wurden 15 Sachverhalte festgestellt, die im Vorfeld der heuti-
gen Veranstaltung alle geklärt bzw. korrigiert wurden.  
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Zu 5. Entlastung der Schatzmeisterin für 2016 

 
Die Schatzmeisterin wird einstimmig durch die Mitgliederversammlung des HV für das Jahr 2016 
entlastet. 
 
 
Zu 6. Diskussion 
 
In der Diskussion werden folgende Punkte angesprochen: 
 
 Frau Engel-Kelling informiert, dass bereits mehrere Flüchtlinge in Wohnungen umziehen 

konnten. Von den heute Anwesenden haben 8 Mitglieder des HV Familien-Patenschaften 
übernommen und unterstützen, wo sie können.  

 Sie informiert über die gemeinsame Lesung am 25.06.2017 mit Tochter Nadja „Aus den Erin-
nerungen Ilse Richters“ in der Dorfkirche Wernsdorf. Frau Richter ist im Dorf sehr bekannt, er-
zählt spannende Geschichten aus ihrem Leben, z.B. von der Flucht, und war seinerzeit die 
Kindergärtnerin von Frau Engel-Kelling. Frau Kelling ruft alle auf, an dieser Veranstaltung mit 
dem Erich-Friedchor teilzunehmen. Dies ist auch eine Möglichkeit, das Zusammengehörig-
keitsgefühl im Ort zu stärken. 

 Herr Wippold berichtet, dass der Ortsbeirat in seiner Sitzung am 21. März der Finanzierung 
des Sommerfestes 2017 aus der Kulturförderung und der Ausnahmeregelung bis 2:00 Uhr 
zugestimmt hat. 

 Er informiert über die Initiative zum privaten Anliegerstraßenbau. Zu einer geplanten Informa-
tionsveranstaltung hierzu könnte auch der Heimatverein die Einwohner einladen. 

Frau Welski weist darauf hin, dass solch ein Vorhaben sehr gut vorbereitet sein muss. Der 
Plan der Stadt, die „Sandpisten“ im Ort auszubauen, bedeutet 90 % der Kosten tragen die An-
lieger beim jeweils erstmaligen Bau der betreffenden Straßen. Zum anderen würde dieser 
Plan bis 2030 dauern. 

In Senzig gibt es bereits Erfahrungen, dass privat finanzierter Straßenausbau kostengünstiger 
für die Anlieger ausfallen kann als der kommunal geplante Ausbau. Trotzdem werden ent-
sprechend der Grundstücksgröße jeweils 3 bis 5 T€ pro Anlieger anfallen, ergänzt Herr Dr. 
Janz. 

Wichtig ist auf jeden Fall eine enge Zusammenarbeit mit der Stadt.  

Herr Dr. Schulz hat selbst an der letzten Ortsbeiratssitzung teilgenommen und kennt die Pro-
tagonisten der Initiative, die gemeinsam mit dem Ortsbeirat und der Stadt nach Möglichkeiten 
der Umsetzung sucht. 

Einer Empfehlung an den Vorstand, die AG Infrastruktur des HV (u.a. Frau Melchert-Koepke 
und Herr Koepke) zu beauftragen, mit Herrn Stiller und Frau Beyes Kontakt aufzunehmen, 
wird zugestimmt. Vor der geplanten Einwohnerversammlung sind kompetente Leute einzula-
den.  

 Zur Anfrage bezüglich Schreiben an mögliche Sponsoren wird bestätigt, dass die Führergrup-
pe ebenfalls angeschrieben wurde. Da der HV vom größten Arbeitgeber des Ortes seit einiger 
Zeit keine Unterstützung mehr erhält, wird in diesem Jahr geprüft, das Sponsorenschreiben an 
die neue Geschäftsführung der Führergruppe zu richten. 

 Herr Nitschke informiert, dass Herr Sakowski angeboten hat, die Außensanierung des Turms 
in ca. 4 Wochen zu beginnen, und zwar zum Materialwert in Höhe von ca. 500 €. Dies ist ein 
sehr faires Angebot. Das Gerüst stellt uns Herr Muschol zur Verfügung. 

Allerdings würden für die Unterbringung von Herrn Sakowski etwa 200 bis 250 € für eine Wo-
che anfallen. Ideen für eine kostengünstigere Unterkunft werden gerne von Herrn Nitschke 
entgegengenommen. 

 Alle Anwesenden werden mehrfach gebeten, sich in die ausgelegten Listen zur Planung, 
Durchführung und Nachbereitung des Sommerfestes 2017 einzutragen. Diese Vordrucke 
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können auch mit nachhause genommen werden. Es komme erst einmal darauf an, die Bereit-
schaft, an Aktivitäten zum Sommerfest teilzunehmen, an Frau Nitschke zu melden. Alles Wei-
tere ergibt sich dann im Laufe der Vorbereitung. 

 
 

Zu 7. Sonstiges 
 

 Herr Wippold berichtet von einer Einladung zum Windparkfest am 1. April. Herr Nitschke er-
gänzt dazu, dass Ortsbeirat und HV auf eine entsprechende Einladung bereits mitgeteilt hat-
ten, dass sie sich nicht daran beteiligen werden. 

 Auf die Anfrage, wann der Osterbrunnen geschmückt wird, antwortet Frau Nitschke, dass die 
Kita solche Aktionen – wie auch das Schmücken des Weihnachtsbaums – seit vorigem Jahr in 
Eigenregie durchführt wegen der Aufsichtspflicht. 

 Der Vorstand des HV plant, Einladungen und Informationen künftig hauptsächlich per Mail an 
die Mitglieder zu versenden, um Kosten zu sparen. Deswegen wird um Übermittlung von bis-
her nicht bekannten E-Mail-Adressen der HV-Mitglieder gebeten. 

Im Schlusswort dankt Herr Wippold allen Anwesenden für die rege Diskussion.  

Da keine weiteren Fragen bestehen, schließt er die Versammlung um 11.05 Uhr. 

 

Wernsdorf, 29.03.2017 

 

 

 

Michael Wippold Edeltraud Heckel 
Versammlungsleitung Protokoll 


